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Beste Vaudeville
Matin. täglich 25c b!Z Jc.
Jkden Abend 15c bis 75c
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Ter musikalische Äomodien-Erfol- ; der -- aison

James B. Carson
in

"Jhe Modeis jfbroad"
Buch von Win. LeBaron. Wtuni von Rcbt. Hood Bow?:S.

is'ür die Bühne bearbeitet von Frank mithion.
20 Groke Gesellschaft von 2(1 3 Prachtvolle Tzenen 3

Eine Bühne voll Mädchen. Gewänder und Fröhlichkeit.

Ein modernes Lchauf?iel

"P ROSPERIT Y"
Ein Nezept zur Z'.ifriedenhcit. von &ucA Herbert.

Mit einer tüchtigen (Gesellschaft, obenan siebt Ezra Mathcws.

?!ate (fmilv Fran?

Cole, Russell & Davis
in ?9aitcrs wantcd". Ein komischer Einakter.
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Frank Wilson
Ein Cyclcfabrcndes ttcnie

Tamargff & Soniu
Nnssische Bauern.

Harrn Lester Mason
als Thc Waiter".

l5orbctt, 5hopardDonovan
I .cwaben. wklche singen"

ÖV V

Ä Großes Theater große Vorstellungen kleine Preise.

Beginnend heute
mmmlmx "1. .k. S1
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Abends 15c bis 75t; Akatinee; Mittw., Samst., 25c W'.,

Hr. Pbil ?. Benediet vräfentiert die junge und talentvolle Tchauspielerin

MM?Kl.Ig
in dem ergreifenden Trama von Lee Harrison:

HÖUR OF TEIPTATION"
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Mit einer vorzüglichen Gesellschaft und vrachtvoler Ausstattung.
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Tonntag Abend nrn 8:15. Prächtige buntfarbige Einsichten und Wandel
bilder Eindrücke von ll'lt. Tickets 25c, 50c, 75c. 51.00

- iü- rnwfi z :: - - - ' ' iW Eine Woche, erlangend Ä)!ontag,i ; .tirr-- 'vamtMi miiiaa ,.v. siutssxni MIll. 'PEgcry SwEENgf MMMf,h dem 13. Nov.TAtsViVlWK. "Petrova "BÄRncTV BKRItiSRt) ODO Detroit Opera House1W0t?y tiANE" ooö Matinees Mittwoch nnd Tamstvg"BSOAWÄ- -S 1TRfaito TRsgeht WÄSHlNQTOIt
Abends bis $2.00.25c bis $1.50

W. Savage. XarircIIer von Evcywoman".würdigen! die gediegen sind, gelangen znr Auf ieinenum dem Ganzen
Rahmen zu geben. hc Merry W'dow". Madame X . erc.. osscnen

Fate

, Tbcater. Pottash
,und Perlmutter babon auf der Vau
! devillebühne. l he f!e a::f die IcßtHnic
j Bühne v setzt wiirdi'n, die gröteu
Erfolge ernmgcn und James B.

'Carson ist der festen Ueberzeugung,
: da er mit seinem Jacob Kaufinan"
denselben Erfolg haben wird, 'acob

i Kaufman ist die ,'Zentralfigur einer
Serie musitol' scher Komödien, deren

j erste in disr Voch2 nl-i- - Hauvtattrak
hon Mlf d.'in Pr0i?raiNtN desTemple
Tdeatcr stelz.'n wiro. Tie erste Zcrie
dieser m'?sr:'alischen Komödien ist

Tbe Red Hcads" bettelt, in welcher
Carson sic' a!-- Herrcrragender Cba
raktcrkom'ter erweisen wird. Tie
,zwcite Alifsüung der ..Jacob Kauf-nmnn- "

.blasse ist ..Tbe Modcl--

'lbroad". die demnächst ebenfalls iin
Teniple-Tbcal.'- r aufg?führt wird.
Jeder Besucher des Tcwvle-Theater- s

wird sich zwersellos bei dieser Auffüb
nittg beslein- - unterZialtl.. Tie erste
Szene svie!! hu C!,i:idge )otel zu
London, die ?wei:c ist eine Wandel-- i

bildervorfichrung und di? dritte spielt
! in einem fs'zionablcn Puymacherge

schäft. Prosperität", ist der Titel der
weiten Auffübrung des

Programms: es ist das erste

Mal, das, dirtc hier dargestellt wird
,imd sie w'irde von.Hnzb Herbert gc- -

schrieben und der Hauptdarsteller ist

s?Ezra Mattheros. Nate Cole, Emily
Russell und Tavis treten in einem
reizenden Alte, betitelt Waiters

l Wanted" ouf. Harri, Lester Mason
lwird als D,e Waiter" sein (?rschei

nen machen: !ö'ist ein Monolog, das
KAarou Hoffn w.n zum Verfasfer bat.
Frcmk'Wilson ist ein Kunstradfahrer.

lCorbett, Shepn'd und Tonovan sind
Adrei bervorraqende Sänger und Sa
l'marosf und Sonia werden als russi-- c

Landbewohner einen hübschen

miialischcn und Tai'zakt abwickeln.
Mit den beliebten und uuterhaltsa
men Wandelbilbern dr MooreoScoPe

! Klasse kommen die Vorstellungen zu

rnde.

WSOiZ.SZ?
In seinen: neu.'n Traveltalk. dr

heute abend im Detroitcr Opern-haus- e

stattfindet, führt uns Herr (5.
M. Ncwman, der bekannte Reifer-zähler- ,

nach unseren Besitzungen vi
Stillen Ozean, nach Hawa: und Mc
itila. Was diese Gebiete an Natt:r
wundern und merkwürdigen Schi)-pfunge-

von Menschenband
haben, wird von Herrn New-ma- n

in anregender Weise geschildert
und durch Hunderte von herrlichen,
farbenprächtigen Bildern den Aug'n
seiner Zuschauer vorgezaudert.

ganz netler Vaudevilleakt und wurde
von John Longfeather, einem Voll-

blut Siour Indianer, inszeniert, der
den Gedanken hatte, dast es eine fa-

mose Vaudevilleskizze ' sein würde,
zwei Gruppen Automobilmechanikcr
auf der Bühne zwei Automobile zu-

sammensetzen zu scben. Wer mit der
Arbeit zuerst fertig wird, erhält den

Sicgespreis zuerkannt. Longfeather
bringt seine eigene Gruppe mit sich

und die zweite wird abwechselnd von
einer der verschiedenen Antomobil-wcrkstätte- n

gewonnen. A Romaine
of the llndcrworld" wird von einer
ausgesuchten Trnppc, der 17 Perso-
nen angehören, aufgeführt und die
Skizze wird auch in Detroit anspre
chen. Dem dieswöentlichen Programm
gehören vie. weitere treffliche

und die üblichen Wan-delbild-

an und der übliche Tanzkon-tes- t
findet Freitag abend statt.

Von Vincent 2. Lawrence und George Tcardorougb.
GroszeZ jlrches?er für snmpaonischc Ouvertüre und andere Musik von

?r. ?lnsclm Goetzel.

führung, nämlich Oh. lu)h or
Palm Beach" und ..The Battle of
Allionfe". i)l welcliem, besonders die
hübsche Ausstattung hervorgehoben zu
werden verdient. Tie Handlung ist
natürlich komisch und übertrieben,
aber sie ist unterhaltend und reizt die
Lachmuskeln. Besonders in der n

Burleske, in welcher eine Scene
aus der Militärakademie in West
Point reproduziert wird.

Bekannte Komiker treten in der
Truppe auf. darunter Arthur Eon-noll- y

als Dialektkomiker, Jack Price
in einer exzentrischen Rolle, JZan

Montgomerg, die Soubrette, und
George W. Eollignan. Auch die
Soubrette Anna Healy, die früher
mit Weber und Ficld auftrat, hat
eine hübsche Rolle, die sie gut durch-

führt. In dem Vaudeville-Stun- t

treten die Prima-Donn- a Jean Ryan
und Eva Lewis in Gefangsvorträgen,
Ran Montgomcry und die Musiker
Avolos auf. Der Ehor setzt sich aus
durchweg gntcn Kräften zusammen
und singt und tanzt hübsch.

Bübneuschriftsteller und Tramatisten,
dessen Werke Three Week?" und
,.My ad 's Garter" allgemeine

fandeil und immer vor
ausverkauften Häusern ausgeführt
wurden. Eleanor MonteÜ bat in dem
neuen Stücke die weibliche Hauptrolle
übern omnien: sie ist eine Tochter der
bekannten Schauspielerin Eugenia
Blair und hat in dem Stücke eine
prächtige Rotte inne, die ihr hervor
ragende Gelegenheit giebt, ihr ö

Talent zu zeigen. Tcr Ver-

fasser hat in deni neuen Stücke zeigen
wollen, wie leickt es ist, vom schmalen
grasen Wege abzuweichen und dem
Laster zu versallen und soll das
Slück der heranwachsenden Jugend
als Warnung dienen: es ist eine Cr
Mahnung für die Eltern, darauf zu
sehen, das; ihre Binder beiderlei Ge
schlechts sich in bester Gesellschaft be

wegen und ihnen nicht jeden Spiel-räu-

zu geben. Frl. Montell wurde
mit einer hervorragenden Truppe
umgeben, von deren Mitgliedern die
folgenden genannt sein mögen: Wil
liamMorris. FredMalonev, Chas. B.
Rofz. Roma Lauri, Marguerita Von
5ieese und Cila'Morris. Tie üblichen
Matinee Vorstellungen finden Heu-t-

Mittwoch und Samstag statt.

l)5 Ky ovx--2iLhCh I
Lafayette Blvd. at Postoffice Tel. Cherry A2 fflf. H)U

Woche anfangend mit einer Matinee Montag, 13. ?!ovembcr.

2 grofze Hauptattraktiv ncn
m

M i l e s Theater. Ein her- -

vorragendls Programm wird auch
in dieser Woche im Misc Theater zur
?ibwicklnn? gebracht und Professor
Rennard bringt als Hanvtattraktion
eine Truppe ünterbaungskünstler,
die als 9Ze:,nards Cretians bekannt
sind. Tie Truppe wurde kürzlich
von Europa nach den Vereinigten
Staaten gebracht irnd besteht aus ta-

lentierten Jnstrumcr'talisten und
Tänzern i'vd Vokal istn. Die Musik
ist einzigartig und ie Tänze sollen
wirklich staunenswert sein. Es mm
tc eine besoi:dcre B:'.bnendekoration
für diese Trupp? angeschafft wer-

den, die ganz dem Rainen der Trnp-p- e

angcvasj! ist. D:t zweiten Enren

DieEdelleuteder ältere':
Zeit verstaiiden gründlich. Hörige zu
machen, weil sie selbst nur zu oft Hö-

rige im schmachvollsten Sinne des
Wortes gewesen, waren. Sie verding-
ten sick nämlich für Geld als Gurgel- -

m
t

abschneider und Todtfchläger. ohne ihr
Gewissen zu befragen. Wer Geld
hatte, konnte ihrer Hülfe in der n

Fehde teilhaftig werden.

Joe Longfeather

Auto

Mechaniker
in einem interessanten

Autö Asselllblill b'olltcjt

Ein Local Team" von der 3JJjr
well Motor Eor Co. wird mit den

PAUL. ARMSTRONG'S
Wunderbare Plaidierung
gegen Umstandsbeweise

S Romance of
the Underworid
Aufgeführt von einer Gescllichat von

17 .. Personen ... 17
?as sensationellste Trama

Detroitcr Opern hau s.
Faie Tccides", ein neues dramati-sche- ö

Stück voll menschlichen Jute
So verdingten fich im Jahre 1340 die
Grafen tto und Heinrich von Hal

Ganetn-Theater- . Slid-in- g

Billy" Watson tritt in dieser Wo-

che im Gavety-Theatc- r auf, und zwar
in einer wirklich erfrischenden Burles-
ke The Beef Trust Girls", die jedoch
auch musikalische Komödie und

Vandevillc - Darbiettingen
bringt, Watson ist selbst der Schö-

pfer diefcr Organisation: er verfügt
über eine langjährige Erfahrung anf
diesem Gebiet der Unterhaltmig und
weiß, wie kein Zweiter, den Geschmack
des Publikum:' zu treffen. Seine neue
Schöpfung reiht fich seinen früheren,
die ohne Ausnahme überall riesige
Erfolge erzielten, würdig au. Als

lennnnd an den Grafen Gerhard vol
Holstein für je 20 Mark und einen

ibrem Adel aemästcu" Anteil an der

or-rit- f Tbeater. rede.
f ridf McCah wird im Garrick Theater
k in dieser. Woche Irene ranklin und

Trirppe auftreten lassen und zwar
mit den übliche Matinees am MirN

kwoch und Samstag, in dem groszcn
rVi'chnensn'lck Tbe Melting os Mol
jftn". Frl. Franklin und ibr Watte
sLurton Greene sind hier sehr beliebt,
t sie traten im letzten Jahr in Witliin
ethe Loop" auf. Ta Stück cnt

s'stammt der Feder der bekannten
r Schriftstellerin Maria Thompson

Beute. Graf Philipp von Jfenburg
verschrieb sich 11144 dem Erzherzog
Heinrich von Mainz mit seinem
Leibe" und zwöls Mann mit Helmen,

zu allen Zeiten das ganze Jahr zu

Vorstellung wcttnfern. I "

7 ... Andere lzcworragcndc Alle ... 7

Amateur Tanz-Konte- Freitag abend

- . I !l lZs

V$ Progrmms gehen an Joseph
Reinington und Tiuppe, die eine
gänzlich neue Komödie anffübren
werden, die beutelt :'t The Milline
rr, SaleöM'.in'. Ai'ch die übrigen
Programv nnnmiern werden Gefal-
len erregen und werden von den n

Arii'un geliefert: Eabbi?
Brothers und Elarl sind Sprech-un- d

J'i?gleuer - Künstler. Ogden
ilnd Benson werden singen und sie
nennen sich vielleicht nicht mit Un-

recht ..Tbe Smilinu .Eoitple from
Songland". Hawle; und Bellaire
offerieren die lustig'- - Skizze
und die L.? Graupe Truppe besieht
aus hervorragenden Knnstradsah-tern- .

Mehrere nnde-.- ? Akte werden
abgewickelt und mit den beliebten
Wandelbildern beschlissten die Vor-

stellungen Während der Vor-Ma- -

Wandclbilder vor und nach dem t
auoeviue.

Nichts ist billig anßer dem Preis

Darsteller der beiden Hauptrollen
konnten allerdings keine besseren
Künstler gefunden werden als Billy
Watfon und Billy McGarrn, die
iil ihren lnftigen Rollen ungemeine
Heiterkeit erregen und die Zuschauer
kaum aus dem Lachen berauskom-mc- n

lassen. Die Vaudeville Akte,
die das Programm der Aufführung
in angenehnter Weise beleben, sind

im.'ni,'ii , ufim-i- ujm uuui iLiiiuc;ajiti-se- r

ans sechs Jahre, und mufzte all?
Brandschatzung abliefern. Dafür er-

hielt er 500 Pfd. Heller. Ritter Ger-lac- h

von Rödelhcim erhielt in gleichem
Abhängigkeitsverhaltnisse 70 Pfd.
Heller. Philipp von Jngelheim 60
Pfund. Johann Flech von Winolts-hei-

80 Pfund, wofür sie mit Helln
und Panzer so lange dienen mußten,
als die Fehde dauerte.

Matinees taglich, 1:00 bis 5:00
, Türen offen um 12:30)

Abend um 7:00 und 9:15
(Türen offen um !:".

Somit., Tonntag und Feiertage:
(Zwei Mars, um 1:00 und 3:3U) 13c, 23c. 30c 0
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Davis, nach deren gleichnamigem
t Stück es dramarisiert wurde. In dem
! Stücke wird Jrl. Franllin, von ih--

rem Gatten am .lavier begleitet,
j mehrere ihrer beliebten Lieder sin- -

gen. Sie hat einen famosen Part
i inne und wird denselben voll und

ganz ausfüllen. Aon der Truppe
' sind die folgenden Hauptdarsteller
! zu erwähnen : Harald Vosburgh,
i George S. Trimblc. Ranmond Van
'

Sicklc. Wm. Wcbb, Löm. P. Bonner
- jun., Nellic Fillmore. Clara Mackin.
. Sue MacManamy. Helen Tracy und
1 Grace Carlnle.

einzig in ihrer Art, und was die Mu
sik anbelangt, da kann auch der ver

resics wird in dieser Woche zum ersten
Male in Tetroit offeriert und Vin
cent Lawrence und George Sear-boroug- h

sind die Verfasser des neuen
Bühnenstückes. Der Inhalt des Stü
ckes ist hoäidramatisch und gibt den
verschiedenen Darstellern Gelegenheit,
ihr Talent in vollem llnnange leuch-te- u

zu lassen. Die Handlung des
Stückes betrisft einen jungen Mann,
der seine Vaterstadt im mittleren We-

sten verläszt. nach ftew ?)ork geht, um
sich dort einen Namen zu machen und
ein Vermögen zu erraffen. Tort
wird er mit allerhand fremde Cha-
rakteren bekannt und ehe er es vcr
bindern kann, ist er von dem Strudel
des Groszstadtlebens erfaßt und droht
im Schlamme desselben zu versinken,
als er durch ein? glückliche Schicksals-Wendu- ng

wieder die Oberhand ge-
nannt und sich schnell von Stufe zu
Sture schwingt. Tas Stück soll die
krassen Gegenstände, die zwischen der
Ostseite der Hudson Metropole und
der Nachbarschaft des Niverfidc Drive
destebt, scharf kontrastieren; es ent
hält zahlreiche fpanneiwe Hochdrama-tisch- e

Situationen und wenn es auch
in die Klasse der Melodramen gehört,
kann cs doch mit solchen, die in den
billigeren Theatern offeriert werden,
in keiner Weife verglichen werden.
Auch find zahlreiche komische lind lu
slig wirkende Szenen in dem Stück
enthalten. Das neue Stück wird von
der Henri) W. Savage Tkeaterfirma
offeriert und es bcstebt kein Zweifel,
taii seitens dieser alles gethan wurde.

(MMSWtinces werben vracht.' Wandelblider öhnteste Musikliebhabcr nur zu dem
abgewickelt für dieze Woche wer- - iteil kommeu. dan die vielen Melo-dei- t

miüy. ..A Peck cr Ptrfles und bicn nub wieder äunerst aefällia und
'.cius ot!ericrt. tc ormattt- -

Woche anfangend deute Matinee jeden legtlccs beginnen unt Uhr und wäh-
ren zwei olle Stunde:. Die gröhle Schaustellung zum Gelächterm

einschmeichelnd sind. Watson und
McGarry werden auch eine Truppe
von fünfzig Mitgliedern in würdiger
Weife unterstützt, unter denen sich n.
o. folgende erprobte Mimen befin-den- :

Eleanore Revcre, Jean Lcinfton,
Margaret Newell, Oscar Braddock u.
., sowie ein Chor reizender

rolics os Mllhe F
E

Ein wunderliches Tenk-ma- l

der Eitelkeit setzte sich an? reiche
Engländerin im savoyischen Gebirge.
Auf der schwindelnden Höbe dcrTtc-Noir- e

befindet fich am Gcbirgspfadc
ein überhängender Stcinblock, unter
den die Wanderer sich flüchten kön-

nen. Wenns stürmt und regnet. Da-

mit man aber die Hospitalität einer
Lady rühme, kaufte diese den Fels,
den Niemand jcmal-- entfernt haben
würde, und ließ ihr Wappen und die
Inschrift lzincinhaucn, woraus man
erfährt, daß der Stein von der Dame
der Gemeinde abgekauft worden sei.
Taraus mögen nün die Touristen
abnehmen, daß sie - jenes trockene
Plätzchen der Gnade einer kapriziösen
Dame verdanken.

drunter.

IGladys Sears I r: a!

L n c e u m T h e a t e r. In diesem
beliebten Schauspiclhausc wird in die-se- r

Woche ein neues Melodrama
das sicherlich den größten

Zulauf haben wird. ..Tbe Hour os

Teniptation" wird heute nachmittag
zum ersten Male in Tetroit aufge
führt und es wird hier von derselben
Truppe aufgeführt, die es iu der

großen Hudson Metropole da.rbot. (5s
wurde von Lee Morrison geschrieben,
eineul berühmten und fruchtbaren

Cadillac - Theater.
Tbe Frolics of 101 T" ziehen heute

im Cadillac - Tocatt,r ein und da sie

jedes Jahr etwas neus bringen, so

werden die Vorstellungen diese Wo-

che wohl gut besticht Zvlrden. Haupt-sächlic- h

sind die Vaudeville - Attrak-tioue-

die nrnn in dieser Vorstellung
zu sehen pflegt, dieses Jabr besonders
gut und das Progranun, das verschie-denarti- g

stl jeder Bcziehilug ist. weist
gute Nuntmcrn auf. Zwei Burlesken,

ES Die Eesana-Comedien-

j ll u uc i n m
i 5kkofam Wg Ausgezeichnete esellschaft

S und Schöner Chor.

O r v h e n m T h e a t e r. Die Au-

to Mechaniker und Paul Armstrongs
A Romance of the Underworld" sind

die Hauptattraktionen des nächstwö-

chentlichen Programms im Orphcnm
Theater. Die Auto Mechaniker ist ein

Nächste Woche The Tarliugö f Pari.
IMMM''MIs'II'N'Mk:MIII!sN!lMM?s


